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Impressum 
 
Mitteilungen aus der Gemeinde Rümligen 
 
Die Informationsschrift „dr Rümliger“ 
erscheint zwei Mal pro Jahr zu den Gemeindeversammlungen, 
weitere Ausgaben nach Beschluss des Gemeinderates 
 
Auflage:  260 Exemplare 
Empfänger: jede Haushaltung 
  *Nachbargemeinden 
  *Presse 
  *Interessierte 

(*GV-Ausgaben) 
 
Redaktion: Gemeindeverwaltung 
  3128 Rümligen 
 
  Telefon  031 809 02 65 
  Fax   031 809 08 54 
  Homepage www.ruemligen.ch 
  E-Mail  info@ruemligen.ch 
 
  Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
  Montag und Donnerstag: 08.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
  Dienstag: 08.00 – 11.30 Uhr 
  oder nach telefonischer Vereinbarung 
 
 

Silvesterapéro 
 
Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung zu einem gemeinsamen Jahresausklang 
ein. 
 
Datum 31. Dezember 2010 
Zeit 11.00 bis 12.00 Uhr 
Ort Gemeindeverwaltung, Schulhaus-
strasse 23 
Was Apéro 
 
Gemeinderat und Verwaltung hoffen auf zahlreiche Beteiligung und freuen sich, 
mit Ihnen auf das neue Jahr anzustossen. 
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PRÄSIDIALES  
 Eduard Probst 
 

Zum Jahresende aus dem Gemeinderat 
 
Nach der Gemeindeversammlung kommt jeweils die Phase, in der auch im Gemeinderats-
zimmer Bilanz gezogen wird. Wo stehen wir – wo kommen wir her – wo wollen wir hin? Was 
ist gelungen, wo sind wir auf einem erfolgversprechenden Weg unterwegs und was soll, 
muss im nächsten Jahr angepackt werden? 
 
Ganz im engsten Umfeld können wir erfreut feststellen, dass die personellen Wechsel in un-
serer Verwaltung vollzogen und abgeschlossen werden konnten. All den heute in unserer 
Verwaltung seit längerer oder erst seit kurzer Zeit Tätigen danken wir herzlich und wünschen 
im nächsten Jahr Befriedigung und den gewünschten Erfolg bei der Erfüllung ihrer herausfor-
dernden Aufgaben. Im Gemeinderat und in den Kommissionen konnten die personellen Neu-
besetzungen ebenfalls realisiert werden - vor allem dank dem Entgegenkommen und der Be-
reitschaft einzelner Personen zu „helfen“. Anlässlich der Gemeindeversammlung wurden die 
Sitzungs- und Pauschalentschädigungen als Dank und Anerkennung der Arbeit in einer Be-
hörde erhöht. Zusätzlich ist aber auch die selbstlose Bereitschaft notwendig, zusätzlich zu 
Erwerbs-, Beziehungs- und Familienarbeit einen Beitrag an das Zusammenleben als Bürge-
rinnen und Bürger zu leisten. Wir haben die Möglichkeit und zu einem Teil auch die Pflicht, 
irgendwann diese Verantwortung wahrzunehmen.  
 
„Global denken, lokal handeln“ lautete vor einigen Jahren eine Vision, welche unser Tätigsein 
im Alltag prägen mochte. Barak Obama hat mit seinem visionären „yes, we can“ in unseren 
Tagen zu einer motivierenden Grundhaltung angeregt, die Mut machen kann. Bei der Bür-
gerarbeit geht es darum, Voraussetzungen für das Zusammenleben in unserer Gemeinde zu 
schaffen, die stimmen – für sich selbst sowie für das nähere und weitere Umfeld. Um den 
Anforderungen zu genügen, steht diese Bereitschaft im Vordergrund und nicht die Absicht 
politisch tätig zu werden. Es geht in erster Linie darum, Voraussetzungen zu erhalten oder 
schaffen, die es für ein gutes Leben braucht. Lebensqualität steht zuoberst auf der Prioritä-
tenliste und weniger Professionalität, Effizienz, Gewinnoptimierung oder Wertschöpfung.  
 
Der Aufruf ist klar: Wir brauchen einige Personen, die bereit sind, in einer Behörde mitzuar-
beiten. 
 
Im nächsten Jahr stehen Themen im Vordergrund wie: 
Wiederaufnahme und Abschluss des Zonenplans, Pflege der Fliessgewässer, der Strassen, 
Angebote für gemeinsame Aktivitäten in Rümligen oder in der Region und die Pflege der wei-
teren Gemeindeaufgaben. 
 
Für die grosse Freiwilligenarbeit, die von Vielen in Vereinen, Behörden, in Nachbarschaft und 
Familie und in aller Stille vollbracht wird, danken wir ganz herzlich. Für die Festtage und das 
neue Jahr wünschen Ihnen der Gemeinderat, die Behördemitglieder und alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde alles Gute. 
 
Der Gemeindepräsident, Eduard Probst 
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Tageskarte Gemeinde – Angebot für Rümligen 
 
Ab dem 1. Januar 2011 führt die SBB neue Rahmenbedingungen für die Vergabe von Ta-
geskarten der Gemeinde ein. Die Tageskarten dürfen nur noch innerhalb der Gemeinde ab-
geben werden. Da kleinere Gemeinden wie Rümligen, die selber über kein Angebot verfügen, 
so jedoch stark benachteiligt würden, können sie sich an grössere Gemeinden anschliessen. 
Neu können die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rümligen in Mühlethurnen die Ta-
geskarten bis max. 20 Tage vor der Benützung beziehen. Mühlethurnen hat sich bereit er-
klärt, Rümligen in den Kreis der auswärtigen Benützer aufzunehmen.  
 
Gemeinde Mühlethurnen, Tel 031 809 07 31 
 
Zudem bieten die Gemeinden Riggisberg und Rüeggisgberg ihre Tageskarten weiterhin 
ohne Wohnsitzeinschränkung an.  
 
Gemeinde Riggisberg, Tel. 031 808 01 33  
Gemeinde Rüeggisberg, Tel. 031 808 18 18 
 
 

Informationen aus der AHV-Zweigstelle 
 
Folgende Änderungen treten per 1. Januar 2011 in Kraft: 
 
Minimale AHV/IV-Rente CHF 1‘160.00 pro Monat 
Maximale AHV/IV-Rente CHF 2‘320.00 pro Monat 
Lebensbedarf für EL-Berechnung CHF 19‘050.00 pro Jahr für Alleinstehende 
 CHF 28‘575.00 pro Jahr für Ehepaare 
 CHF 9‘945.00 pro Jahr für Waisen 
Mindestbetrag für SE und NE  
für AHV/IV und EO 

CHF 475.00 pro Jahr 

Koordinationsabzug BVG CHF 24‘360.00 pro Jahr 
BVG-Minimum CHF 20‘880.00 pro Jahr 
Maximaler Steuerabzug Säule 3a CHF 6‘682.00 pro Jahr mit 2. Säule 
 CHF 33‘408.00 ohne 2. Säule 
Arbeitslosenbeitrag 2.2 %  
 
Weitere Informationen zur AHV, EL, IV etc. erhalten Sie jederzeit auf der AHV-Zweigstelle. 
 
 

Listenauskünfte 
 
Der Gemeinderat hat Richtlinien erlassen, wie mit Auskünften aus der Einwohnerkontrolle 
umzugehen ist. Das Datenschutzgesetz sieht vor, dass die Gemeinde Listenauskünfte 
(Sammlung von Daten z.B. nach Jahrgang) geben darf, dies aber regeln muss. Die erlasse-
nen Richtlinien finden Sie auf der Homepage www.ruemligen.ch oder können bei der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden. Listenauskünfte werden nur für nichtkommerzielle Zwe-
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cke bekannt gegeben, so z.B. der Pro Senectute oder der Musikgesellschaft. Bürgerinnen 
und Bürger, die ihre Daten sperren lassen möchten, so dass sie nicht auf Listen kommen, 
melden sich bei der Gemeindeverwaltung. 
 
 

Erfolgreiche Rümligerin 
 
Wir gratulieren Bettina Brönnimann, Mannenbühlweg 12, zur erfolgreich abgeschlossenen 
Lehre als Kauffrau mit der ausgezeichneten Abschlussnote 5,5! 
 
Sie konnte am 1. Juli 2010 als Absolventin der höheren Handelsschule mit Zusatz Hotel an 
der Berntorschule Thun ihr Diplom als Hotel-Receptionistin sowie den eidg. Fähigkeitsaus-
weis entgegennehmen. 
 
Für ihre weitere berufliche und private Zukunft wünschen wir Bettina Brönnimann nur das 
Beste. 
 
Der Gemeinderat 
 
 

Öffnungszeiten Verwaltung über die Feiertage 
 
Der Schalter der Gemeindeverwaltung bleibt vom Freitag, 24. Dezember 2010 bis und 
mit Sonntag, 2. Januar 2011 geschlossen.  
 
Haben Sie noch genügend Kehrichtmarken im Haus? Brauchen Sie noch eine Wohnsitzbe-
scheinigung? Bitte überprüfen Sie dies rechtzeitig.  
 
Wir danken Ihnen für das Verständnis und wünschen Ihnen eine frohe Adventszeit. 
 
Zur Erinnerung: 
Identitätskarten und Pässe können nicht mehr auf der Gemeinde beantragt werden.  
Termine erhalten Sie unter 031 635 40 00 oder im Internet unter www.pom.be.ch/de/index 
online. Alle weiteren Informationen finden Sie auch auf der Homepage.  
 
���� Ein Merkblatt mit den Öffnungszeiten zum Herausschneiden finden Sie übrigens auf 
der letzten Seite des Rümligers! 
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SOZIALES / ENTSORGUNG / KULTUR 
 Lotti Burkhalter 
 
 

Papiersammlung 
 
Seitdem keine Oberstufenklassen mehr in Rümligen unterrichtet werden, wurde die Papier-
sammlung zu einer „Bringsammlung“. Zweimal pro Jahr wurde beim Schulhaus, in Hasli und 
Hermiswil eine Möglichkeit angeboten, das Altpapier abzugeben. Dieses wurde dann durch 
die Schule an Gasser-Balsiger, Gelterfingen, geliefert. Der Gemeinderat möchte nun eruie-
ren, ob eine Papiersammlung wie im 2010, also eine „Bringsammlung“ ein Bedürfnis der Be-
völkerung ist. Wir bitten Sie deshalb, den Fragebogen auf der letzten Seite auszufüllen und 
bis am 14. Januar 2011 der Gemeindeverwaltung zukommen zu lassen. 
 
 

Schliessung Mietamt 
 
Ab 1. Januar 2011 übernehmen die regionalen Schlichtungsbehörden Region Bern-Mittelland 
die Aufgaben der bisherigen Mietämter. Das Mietamt der Gemeinde Toffen, an welches 
Rümligen angeschlossen war, wird somit auf Ende 2010 geschlossen. 
Schlichtungsgesuche müssen in Zukunft direkt an die Regionale Schlichtungsbehörde Bern-
Mittelland, Effingerstrasse 34, 3008 Bern, 031 635 47 50, gerichtet werden.  
 
 

Tageselternverein Gantrisch 
 
Gesucht: Tageseltern 
Sie haben Erfahrung mit Kindern und leben in einer stabilen Familiensituation. Sie haben 
Freude an Kindern sowie deren Erziehung und verfügen über geeigneten Wohnraum. Sie 
bringen Einfühlungsvermögen, Toleranz und Gesprächsbereitschaft mit. Sie sind bereit, den 
Einführungskurs für Tageseltern sowie einen Nothelferkurs zu besuchen. Wenn Sie zuverläs-
sig und verantwortungsbewusst sind, eine abwechslungsreiche Tätigkeit lieben und sich ger-
ne neuen Herausforderungen stellen, freuen wir uns auf Ihren Anruf. 
 
Sarah Schweizerhof 
Vermittlerin Tagesfamilienverein Gantrisch 
Tel. 031 731 08 09 
 
vermittlung@tagesfamilienverein-gantrisch.ch 
www.tagesfamilienverein-gantrisch.ch 
 
An die Vermittlerin des Tagesfamilienvereins Gantrisch können Sie sich auch wenden, wenn 
Sie einen Tagesplatz für Ihr Kind suchen. 
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Energieberatung Bern-Mittelland 
 
Ab 1. Januar 2011 übernimmt die ibe institut bau+energie ag die öffentliche Energieberatung. 
Das Büro Bern, Höheweg 17, 3006 Bern, 031 357 53 50, ist täglich erreichbar. 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag, von 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
info@energieberatungbern.ch       www.energieberatungbern.ch 
 
Für Privatpersonen gelten folgende Kostenbeiträge: 
Die Beratung per E-Mail, brieflich oder am Telefon ist kostenlos. 
 

Die Beratung in den Büros der Energieberatungsstelle ist kostenlos. 
 

Beratung vor Ort (Begehung des Objekts / schriftliches Protokoll): 
(Doppel)Einfamilien- und Reihenhäuser, Wohnungen: pauschal CHF 100.00 
Mehrfamilienhäuser: pauschal CHF 150.00 
 
 

Kulturangebot 
 
„Gute Kultur zu guten Preisen“. Unter diesem Motto hat der Gemeinderat Rümligen von 
einem vergünstigen Angebot profitiert und einige Tickets des Kammerorchesters Bern 
erworben. Für die Konzerte von 
Mittwoch, 09.03.2011 
Dienstag, 10.05.2011  
liegen Tickets für nur Fr. 30.— pro Person bei der Gemeindeverwaltung zum Bezug bereit. 
Der Gemeinderat freut sich, dieses für die Gemeinde kostenneutrale Angebot allen 
interessierten Rümligerinnen und Rümliger zu unterbreiten.  
 
Weitere Informationen zu den Konzerten können auf der Hompage des Kammerorchesters 
www.bko.ch entnommen oder bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
Ticketreservationen und -bestellungen sind bis 10 Tage vor dem jeweiligen Anlass an die 
Gemeindeverwaltung Rümligen, Tel. 031 809 02 65 oder Mail: info@ruemligen.ch zu richten. 
 
Der Gemeinderat 
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Turnen für Seniorinnen und Senioren 
 
Mit guten Vorsätzen ins neue Jahr! 
Wer sich auch im fortgeschrittenen Alter fit halten möchte, hat die Möglichkeit, in unseren 
Nachbardörfern ein Seniorenturnen zu besuchen:  
 

Kaufdorf:  
Mittwoch 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr und 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Leitung: Frau K. Siegenthaler 031 809 12 20 
 

Mühlethurnen:  
Mittwoch, 13.45 Uhr bis 14.45 Uhr  
Leitung: Frau E. Nussbaum 031 809 24 21 
 

Riggisberg:  
Mittwoch 13.45 Uhr bis 14.45 Uhr und 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr 
Leitung: Frau H. Grünig 031 809 23 42 
 

In Belp findet ein Seniorenturnen speziell für Männer statt, jeweils am Mittwoch, von 12.45 
Uhr bis 14 Uhr. Leitung: Frau Th. Aegerter, Vereinspräsident: J.P. Gyger, 031 819 59 55 
 

Schnupperlektionen sind gratis und jederzeit möglich und erwünscht! 
 

In Kaufdorf machen einige Rümligerinnen seit vielen Jahren mit. Gemeinsam geht's besser! 
 

Auf der Gemeindeverwaltung liegen die neuen Kurshefte mit vielen Kursangeboten von Pro 
Senectute auf. 
 
Der Gemeinderat wünscht allen ein gesundes, bewegtes neues Jahr! 
 
 

Pro Juventute - Elternbriefe 
 
Neu bietet die Gemeinde Eltern bei der Geburt des ersten Kindes an, die Elternbriefe der Pro 
Juventute zu beziehen. Der Elternbrief erscheint im 1. Lebensjahr monatlich, im 2. und 3. Le-
bensjahr alle zwei bis drei Monate. Darin sind wertvolle Informationen zur Pflege, Ernährung, 
Entwicklung und Erziehung und können Erstfamilien in ihrer schönen aber auch anspruchs-
vollen und manchmal schwierigen Aufgabe unterstützen. 
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WASSERVERSORGUNG 
 Matthias Balsiger 
 
 

Trinkwasserkontrolle 
 
Die Trinkwasserkontrolle der öffentlichen Wasserversorgung wird in regelmässigen Abstän-
den durch das Kantonale Laboratorium überprüft. Die letzte Kontrolle wurde am 5. Oktober 
2010 durchgeführt und weist folgende Ergebnisse auf: 
Mikrobiologisch einwandfrei 
Härtegrad 33.9 of 
Calcium (Ca) 121.8 mg/l (Richtwert: bis 200) 
Magnesium (Mg) 8.6 mg/l (Richtwert: bis 50) 
Chlorid 9 mg/l (Richtwert: bis 80) 
Nitrat (NO3) 20 mg/l (Richtwert: bis 40 
Sulfat 10 mg/l (Richtwert: bis 200) 
Nitrat nicht nachweisbar (Toleranzwert: 0.1 mg/l) 
Ammonium nicht nachweisbar (Toleranzwert: 0.1 mg/l) 
 
Die Untersuchungsergebnisse entsprechen den gesetzlichen Vorschriften. 

Herkunft des Wassers Quellen Lindenhubel 
Behandlung Wasser fliesst durch eine UV-Anlage 
Als Grundlage für die Information dienen die Untersuchungsergebnisse des Kantonalen La-
boratoriums. 
 
Gesamthärte in französischen Härtegraden (of) (Härtebereich für die Waschmitteldosierung): 
 

Gesamthärte in of Härtebereich 

0 – 15 

15 – 25 

über 25 

weich 

mittelhart 

hart 

 
Weitere Auskünfte betreffend Wasserversorgung oder Wasserqualität können bei der Ge-
meindeschreiberei Rümligen, 031 809 02 65, oder beim Brunnenmeister Ernst Weber, 031 
809 12 09, eingeholt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass die Besitzer von Privatversorgungen allfällige Wasserbezü-
ger(innen) ebenfalls jährlich mindestens einmal über die Qualität des Trinkwassers informie-
ren müssen (Art. 5 der Verordnung des EDI über Trink-, Quell- und Mineralwasser vom 23. 
November 2005 [SR 817.022.102]). 
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SCHULE 
 Martin Studer 
 
 

Schulorganisation Rümligen 
 
In Rümligen wird im Sommer 2011 wegen sinkenden Schülerzahlen eine Klasse geschlos-
sen. Neu werden alle Schulkinder in einer Klasse unterrichtet. Für das Schuljahr 11/12 be-
deutet dies: 2.-6. Klasse mit 15 Kindern. Im Schuljahr 12/13 hat Rümligen noch 12 Schulkin-
der. Deshalb wird der Schulbetrieb vom Schulinspektor provisorisch für ein Jahr bewilligt. Je-
des weitere Jahr muss aufgrund der Schülerzahlen neu beurteilt werden. 
Johanna Berweger ist die Klassenlehrerin der neuen Klasse. Dabei wird sie von weiteren 
Lehrpersonen unterstützt: Susanne Veress wird im Rahmen von 10 Lektionen neben ver-
schiedenen Fächern vor allem auch den Französischunterricht weiterführen. Christine Zim-
mermann wird zwei Werkklassen unterrichten und Urs Knecht führt den Bandunterricht wei-
ter. 
Anna Knecht und Nicole Aeberli werden sich neu orientieren und die Schule Rümligen ver-
lassen.  
Die Zukunft der Schule Rümligen ist ungewiss, das Kollegium, die Schulleitung und die 
Schulkommission werden aber ihre Arbeit engagiert und kompetent weiterführen, damit auch 
die 15 Kinder eine gute Schule besuchen können. 
Die Gemeinderäte der Gemeinden Mühlethurnen-Lohnstorf, Kirchenthurnen und Rümligen 
haben beschlossen ein Projekt im Jahr 2011 zu starten mit dem Ziel ein Bildungsraum zu bil-
den um die bestehenden Schulen zu erhalten und zu stärken. 
 
 

Töggelikasten Schulhaus 
 
Schule und Gemeindeverwaltung haben noch einmal mögliche Standorte für den Töggelikas-
ten geprüft und sind dabei zu folgendem provisorischen Schluss gekommen: Der Kasten 
bleibt vorläufig vor dem Werkraum platziert. Im Frühling wird ein Standort draussen auf dem 
Pausenplatz gesucht. Um den Töggelikasten vor der Witterung zu schützen, wird eine Ab-
deckplane angeschafft.  
 
Rosmarie Fischer, Schulleiterin 
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Umfrage Papiersammlung 
 
Eine Papiersammlung wie 2009/2010 sollte in der Gemeinde Rümligen (Bringsammlung) 
 
� gar nicht � einmal im Jahr � zweimal im Jahr  
 
Bemerkungen 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
durchgeführt werden. 
 
Name, Adresse (fakultativ) 
 
…………………………………………………………………………………………………………. 
 
Bitte bis am Freitag, 14. Januar 2011 retournieren an: 
 
Gemeindeverwaltung Rümligen 
Schulhausstrasse 23 
3128 Rümligen 
 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. 
 
�---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------� 

 
Einwohnergemeinde Rümligen  
Schulhausstrasse 23, 3128 Rümligen 
Tel:  031/ 809 02 65 
Fax:  031/ 809 08 54 
E-Mail:  info@ruemligen.ch 
Homepage www.ruemligen.ch 

 
 
Öffnungszeiten 
 
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 17.00 
Dienstag 08.00 – 11.30  
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.00 – 11.30 14.00 – 17.00 
Freitag geschlossen 
 
In der übrigen Zeit nach telefonischer Vereinbarung. 


